
LUDWIG-GEISSLER-SCHULE 

Berufsfachschule zum Übergang in Ausbildung 
Praktikum 

 

 

Praktikumsbeurteilung 
 
Frau/Herr Name Schüler*in 

hat in unserem Betrieb Betriebsname 

 

Straße 

 

PLZ, Ort 

 

Tel. 

 
 
ihr/sein Praktikum absolviert und fehlte an ________ Tagen, davon ________ Tage unentschuldigt 

  
 

  k.F. Minimalstandard Mindeststandard Regelstandard Optimalstandard 

Kontaktfähig-
keit 

 Pflegt selten angemes-
sene Kontakte zu Be-

triebsangehörigen 

Pflegt teilweise ange-
messene Kontakte zu 
Betriebsangehörigen 

Pflegt häufig angemes-
sene Kontakte zu Be-

triebsangehörigen 

Pflegt immer angemes-
sene Kontakte zu Be-

triebsangehörigen 

Fähigkeit, sich 
auf andere ein-
zustellen 

 Stellt sich selten auf Ge-
sprächspartner*innen 

ein 

Stellt sich teilweise auf 
Gesprächspartner*innen 

ein 

Stellt sich häufig auf Ge-
sprächspartner*innen 

ein 

Stellt sich immer auf Ge-
sprächspartner*innen 

ein 

Kommunikati-
onsfähigkeit 

 Drückt sich selten ver-
ständlich aus 

Drückt sich teilweisever-
ständlich aus 

Drückt sich häufig ver-
ständlich aus 

Drückt sich immer ver-
ständlich aus 

Kooperation 
 Bringt sich selten in die 

Arbeit mit Kolleg*innen 
konstruktiv ein 

Bringt sich teilweise in 
die Arbeit mit Kolleg*in-

nen konstruktiv ein 

Bringt sich häufig in die 
Arbeit mit Kolleg*innen 

konstruktiv ein 

Bringt sich immer in die 
Arbeit mit Kolleg*innen 

konstruktiv ein 

Integrationsfä-
higkeit 

 Fügt sich selten grup-
pendienlich in die Be-
triebsgemeinschaft ein 

Fügt sich teilweise grup-
pendienlich in die Be-
triebsgemeinschaft ein 

Fügt sich häufig grup-
pendienlich in die Be-
triebsgemeinschaft ein 

Fügt sich immer grup-
pendienlich in die Be-
triebsgemeinschaft ein 

Selbstständig-
keit 

 Setzt Anforderungen 
selten eigenständig er-

folgreich um 

Setzt Anforderungen 
teilweise eigenständig 

erfolgreich um 

Setzt Anforderungen 
häufig eigenständig er-

folgreich um 

Setzt Anforderungen im-
mer eigenständig erfolg-

reich um 

Zuverlässigkeit 
 

Hält sich selten an Vor-
gaben und Absprachen 

Hält sich teilweise an 
Vorgaben und Abspra-

chen 

Hält sich häufig an Vor-
gaben und Absprachen 

Hält sich immer an Vor-
gaben und Absprachen 

Sorgfalt 
 Erledigt Aufgaben selten 

gründlich 
Erledigt Aufgaben teil-

weise gründlich 
Erledigt Aufgaben häufig 

gründlich 
Erledigt Aufgaben immer 

gründlich 

Durchhaltever-
mögen 

 Bringt begonnene Auf-
gaben selten zu Ende 

Bringt begonnene Auf-
gaben teilweise zu Ende 

Bringt begonnene Auf-
gaben häufig zu Ende 

Bringt begonnene Auf-
gaben immer zu Ende 

Engagement 
 

Ergreift selten die Initia-
tive in Arbeitssituationen 

Ergreift teilweise die Ini-
tiative in Arbeitssituatio-

nen 

Ergreift häufig die Initia-
tive in Arbeitssituationen 

Ergreift immer die Initia-
tive in Arbeitssituationen 

Pünktlichkeit 
 

ist selten pünktlich ist teilweise pünktlich ist häufig pünktlich ist immer pünktlich 

k.F. = keine Feststellung einer Kompetenz; zutreffende Beschreibungen/Bewertungen wurden durch die Betreuerin/den Betreuer markiert 

 
Die Praktikantin / der Praktikant scheint mir für den Ausbildungsberuf 

 
 
 

❑ geeignet. ❑ nicht geeignet. 

 
 

Name Betreuer*in Unterschrift Betreuer*in 

Ort, Datum Stempel 

 


